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Reinigen Sie das Gerät regelmäßig. Verwenden Sie dafür ein neues
Schwammtuch und lauwarme Lauge mit neutralem Spezialreiniger für die
Innenreinigung des Kühlschranks. Verwenden Sie keine Scheuermittel.
Für einen einwandfreien Tauwasserablauf die Abflussöffnung an der
Kühlraumrückwand in der Nähe des Obst- und Gemüsefachs anhand des
mitgelieferten Werkzeugs regelmäßig reinigen (siehe Abbildung).

LAMPENWECHSEL (je nach Modell)
Vor dem Auswechseln der Glühlampe immer zunächst das Gerät vom
Stromnetz trennen.
1. Schraube lösen und Lampenabdeckung entfernen.
2. Die Kühlraumlampe verfügt über einen Bajonettsockel. Schrauben Sie

diese deshalb nicht aus, sondern ziehen Sie sie in Pfeilrichtung heraus.
Nach dem Lampenwechsel die Lampenabdeckung wieder anbringen und
5 Minuten warten, bevor Sie das Gerät wieder ans Stromnetz
anschließen.

Verwenden Sie eine neue Lampe des gleichen Typs, die Sie beim
technischen Kundendienst und im Fachhandel erhalten.

LED-LEUCHTEN (je nach Modell)
Die LED-Leuchten sind umweltfreundlich und bieten gegenüber den
herkömmlichen Lampen eine längere Lebensdauer und höhere
Leuchtkraft.
Wenden Sie sich für die Ersetzung der LED-Leuchten bitte an den
Kundendienst..

�

�

Das Gerät an das Stromnetz anschließen. Die idealen Aufbewahrungstemperaturen der Lebensmittel
wurden bereits werkseitig eingestellt.
Wenn ein akustisches Signal ertönt, bedeutet dies, dass der Temperaturalarm ausgelöst hat: Zum
Abschalten des akustischen Signals die Alarm-Ausschalttaste gedrückt halten. Sofern vorgesehen, den
Hygiene- und Geruchsfilter wie auf der Filterverpackung angegeben am Lüfter anbringen (siehe Kapitel
Kühlraum).
Hinweis: Nach dem Einschalten des Geräts dauert es bei einem normal gefüllten Kühlschrank ca. 4/5
Stunden, bis die erforderliche Aufbewahrungstemperatur erreicht ist.

INBETRIEBNAHME 

REINIGUNG UND 
PFLEGE DES GERÄTES 
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Das Gerät vom Stromnetz trennen. Den Kühlschrank anschließend vollständig leeren, abtauen und
reinigen. Die Türen leicht geöffnet lassen, um eine ausreichende Luftzirkulation im Kühl- und Gefrierraum
zu gewährleisten. Dadurch wird die Bildung von Schimmel oder unangenehmen Gerüchen vermieden.

AUSSERBETRIEBNAHME DES GERÄTES 

Die Türen geschlossen halten, damit die eingelagerten Lebensmittel so lange wie möglich kühl bleiben.
Angetaute Lebensmittel dürfen nicht wieder eingefroren werden. Bei einem längeren Stromausfall könnte
auch der Stromausfall-Alarm auslösen.

BEI STROMAUSFALL 

Die einzufrierenden Lebensmittel so einwickeln, dass weder Wasser noch Feuchtigkeit oder Kondensat
eindringen können; dadurch werden Gerüche oder Aromen im Gerät vermieden und eine bessere
Konservierung des Gefriergutes gewährleistet. Heiße oder warme Speisen niemals sofort in den
Gefrierraum legen: Abkühlen vor dem Einfrieren spart Energie und schont das Gerät (längere
Lebensdauer).
Hinweis: Die Raumtemperatur, die Häufigkeit der Türöffnungen und der Aufstellungsort des Gerätes
können die Innentemperaturen im Kühl- und Gefrierraum beeinflussen. Bei der Temperatureinstellung
müssen diese Faktoren berücksichtigt werden.

AUFBEWAHRUNG DER LEBENSMITTEL 

Den Kühlraum können Sie zur Lagerung von frischen Lebensmitteln und Getränken verwenden.
Das Abtauen des Kühlfachs erfolgt vollautomatisch.
Die von Zeit zu Zeit an der Innenrückwand des Kühlraums auftretenden Wassertropfen zeigen die
automatische Abtauphase an. Das Tauwasser wird in eine Abflussöffnung geleitet und anschließend in
einem Behälter aufgefangen, wo es verdunstet.
Je nach Modell kann das Gerät mit einem Fleisch- & Fischfach ausgestattet sein, das sich ideal für die
Lagerung frischen Fleischs und Fischs eignet.
Achtung: Das Kühlschrankzubehör darf nicht im Geschirrspüler gewaschen werden.

Hinweis: Bei hoher Luftfeuchtigkeit im Kühlraum und besonders auf den Glasablagen kann sich
Kondenswasser bilden. In diesem Fall wird empfohlen, Behälter mit flüssigem Inhalt (z. B. Suppentöpfe) zu
schließen, Lebensmittel mit hohem Feuchtigkeitsgehalt (Gemüse) zu verpacken und die Temperatur auf
eine geringere Kühlstufe zu regeln.

Lüfter und Hygiene- und Geruchsfilter (je nach Modell)
Der Lüfter sorgt für eine gleichmäßige Temperaturverteilung im Kühlraum und somit für eine optimale
Lagerung des Kühlgutes bei gleichzeitiger Reduzierung übermäßiger Feuchtigkeit. Den Belüftungsbereich
nicht abdecken. Der Lüfter schaltet sich bei Bedarf automatisch ein.

KÜHLRAUM 
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Im Gefrierraum können Sie Tiefkühlware (bezüglich der Lagerdauer siehe Hinweise auf der
Verpackung) aufbewahren und frische Lebensmittel einfrieren.

Das Abtauen des Gefrierraums erfolgt manuell.
Die Menge frischer Lebensmittel, die innerhalb von 24 Stunden eingefroren werden kann (Funktion
"Schnellgefrieren"- siehe Kurzanleitung), ist auf dem Typenschild angegeben. Legen Sie einzufrierende
frische Lebensmittel in die obere Schublade oder auf die oberste Ablagefläche und lassen Sie um die
Portionen ausreichend Platz für eine freie Luftzirkulation.
Angetaute Lebensmittel dürfen nicht wieder eingefroren werden. Tiefkühlware darf nicht in Kontakt mit
den einzufrierenden Lebensmitteln kommen. Beim Einfrieren großer Mengen Lebensmittel könnte der
Temperaturalarm auslösen.

Entnahme der Schubladen (je nach Modell)
Die Schubladen bis zum Anschlag ausziehen, leicht anheben und herausnehmen.
Hinweis: Um im Gefrierraum mehr Platz zu schaffen, können die oberen Schubladen
herausgenommen werden. Die untere Schublade muss in jedem Fall eingesetzt bleiben. Kontrollieren Sie,
ob sich die Tür nach dem Einlegen des Gefrierguts
auf den Ablagerosten/Abstellflächen richtig schließt.

Herstellen von Eiswürfeln
Die Eiswürfelschale (sofern vorhanden) zu 2/3 mit Wasser füllen und ins Gefrierfach stellen. Beim
Herausnehmen der Schale auf keinen Fall spitze oder scharfe Gegenstände zum Ablösen verwenden.

Hinweis: Die Raumtemperatur, die Häufigkeit der Türöffnungen und der Aufstellungsort des Gerätes
können die Innentemperaturen im Kühl- und Gefrierraum beeinflussen. Bei der Temperatureinstellung
müssen diese Faktoren berücksichtigt werden.

GEFRIERRAUM 

Der Gefrierraum sollte ein- oder zweimal jährlich oder bei Erreichen
einer übermäßig (3 mm) dicken Reifschicht abgetaut werden.
Reifbildung ist vollkommen normal. Menge und Schnelligkeit der
Reifbildung hängen von den Umgebungsbedingungen und der Häufigkeit
der Türöffnungen ab. Zum Abtauen das Gerät ausschalten und alle
Lebensmittel herausnehmen. Lassen Sie die Tür offen, damit der Reif
abtauen kann. Den Ablaufkanal des Tauwassers herausziehen und eine
Schale unter die Abflussöffnung stellen (siehe Abbildung). Wenn der
Vorgang beendet ist, den Ablaufkanal wieder einsetzen und eventuelle
Wasserrückstände beseitigen. Reinigen Sie das Innere des Gefrierraums
und trocken Sie ihn danach sorgfältig ab. Schalten Sie das Gerät wieder
ein und lagern Sie die Lebensmittel ein.

GEFRIERRAUM ABTAUEN 
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Das Fleisch- & Fischfach wurde speziell entwickelt, um eine längere Haltbarkeit dieser frischen
Lebensmittel zu garantieren. Nährwerte und ursprüngliche Frische bleiben erhalten.
Da die Temperatur unter 0°C sinken kann, sollte in diesem Fach kein Obst und Gemüse aufbewahrt
werden, da das in ihnen enthaltene Wasser gefrieren könnte.

Temperatureinstellung
Die Temperatur im Inneren des Fleisch- & Fischfachs wird durch die Stellung des Zeigers auf der Tür des
Fachs angezeigt. Sie hängt von der Temperatur im Kühlraum ab.
Die Kühlraumtemperatur sollte zwischen +2° und +6° eingestellt werden.
Anhand der folgenden Abbildungen können Sie überprüfen, ob die Temperatur im Fleisch- & Fischfach
angemessen ist:

Wichtig: Bei eingeschalteter Funktion kann die Aufbewahrung von Speisen mit hohem Wassergehalt zur
Bildung von Kondenswasser auf den Ablagen führen. In diesem Fall die Funktion vorübergehend
ausschalten.

Entnahme des Fleisch- & Fischfachs:
Um im Kühlschrank mehr Platz zu schaffen, kann das Fleisch- & Fischfach
entnommen werden. Hierzu folgendermaßen vorgehen:
1. Die Schublade des Fachs herausziehen (Abb. 1).
2. Die Abdeckung der Schublade abnehmen, indem man die Clips an der
Unterseite der Abdeckung betätigt (Abb. 2).
Beim Wiedereinsetzen des Fleisch- & Fischfachs zunächst die Abdeckung
der Schublade und danach die Schublade einsetzen. Die Funktion wieder
einschalten.
3. Auf der Bedienblende die Taste "Funktion Fleisch & Fischfach" drei
Sekunden lang drücken, bis die gelbe Led erlischt.
Zur Reduzierung des Energieverbrauchs wird empfohlen, das Fleisch &
Fischfach abzuschalten und dessen Innenkomponenten (mit Ausnahme
der Ablage über den Obst- und Gemüsefächern) herauszunehmen.

WICHTIG

Ist auf der Bedienblende das Symbol  (siehe Kurzanleitung) nicht
vorhanden, sollte zur Gewährleistung eines ordnungsgemäßen
Gerätebetriebs und  Reduzierung des Stromverbrauchs das Fleisch &
Fischfach nicht entnommen werden.

FLEISCH- & FISCHFACH (je nach Modell) 

Befindet sich der Zeiger im linken Bereich,
muss die Kühlraumtemperatur 

erhöht werden.

Befindet sich der Zeiger im mittleren
Bereich, ist die Temperatur richtig.

Befindet sich der Zeiger im rechten Bereich,
muss die Kühlraumtemperatur 

vermindert werden.

Abb.  1

Abb.  2
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Bevor Sie den Kundendienst rufen:
Schalten Sie das Gerät nochmals ein, um zu prüfen,
ob die Störung immer noch vorliegt. Haben Sie
keinen Erfolg gehabt, schalten Sie das Gerät aus
und wiederholen Sie den Versuch nach einer
Stunde.
Falls nach Durchführung der in der
Störungssucheanleitung angegebenen Kontrollen
und nach dem Wiedereinschalten des Gerätes die
Störung fortbesteht, kontaktieren Sie bitte den
Technischen Kundendienst, schildern Sie die
Störung und geben Sie folgende Daten an:
• Art der Störung
• Gerätemodell

• Bauart und Seriennummer des Gerätes (siehe
Typenschild)

• die Servicenummer (die Zahl hinter dem Wort
SERVICE auf dem Typenschild im Geräteinnern)

Hinweis:
Wird der Türanschlagwechsel vom
Kundendienst durchgeführt, fällt dies nicht
unter die Garantieleistung.

TECHNISCHER KUNDENDIENST 
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